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Sie ßoffnung auf die neue Gandeshgmne
2Tlan rüjtet fich 3U Sängerfejien,
2Sie üblich es bei uns oon je.
(Sin Solk oon Sängern auf den 2iejlen
2(ann fchühen nicht oor 3eitgebreften,
5)och lindern dies und jenes 2öeh.

3ïun aber kam die große örage
Ser Candeshnmne aufs Sapet.
Schon lange geht durchs Cand die Klage,
Saß man die alte nicht oertrage,
Sieroeil fie auf die 2Ieroen geht.

Schon deshalb, roeil feit Jakobs Söhnen"
Gin fchöner ßaufen 3eit oerjlrich:
2ïïan fich an 2ïeues muß geroöhnen
Cind roeil ja an den gleichen Sönen
Ser cheibe Schroob" begeiftert fich!

21us 2Ieuchâtel roard drum geladen
3ur 2ïationallied-2<onkurren3.
Gs dichterte in allen Graden,
3roeihundert Stücks gab's durch3ubaden,
Soch 3U oerteilen keine 2<rän3'.

2luch hunderifünfjig SKomponiften
3ns 3eug fich legten, Werten los:
3n Dur und Moll, mit allen Giften
Sie unfer Schroei3erbanner hißten,
SieKunjt roar fchroach - der Ghrgei3 groß!

2Ran möchte beinah' fchon oer^agen,
Betrachtet man das 2?efultat.
Ser Sängerbund foll jlch halt fagen:
2öir müffen es noch einmal roagen,
2Iufraffen uns 3U einer Sat.

Senn fchließlich: ruft man in die Schranken
3um 2Settberoerb die Künjllerfchar,
2TZuß man erroägen den ©edanken,
3u legen ein paar hundert Ôranken
2Iuf der Segeifterung 2lltar.

2Iïit Kückflcht auf Realitäten
Ses Safeins jtärkte das den 2ïïut,
Sofern nicht etliche Joelen
21ufs ßonorar oer3ichten täten,
gm ßinblick auf ihr 2Seibergut! ßamurhabi

(Dfiern
gn diefen ofierlen3lidien Sagen
ergehen gepuhte 2Tlenfchen fich gern.
Sie feiern, um mit ßerrn ©oethe 3U fprechen,
Sie Kuferftehung des ßerrn.

Sie feiern natürlich auf ihre 2Beife.
Sum Seifpiel knallt der Soslallft
den lieben 2Tächften ein bifichen nieder
der Kerl roar ein Sas3iff.

Sie Sas3l laffen fi* foroas nicht bieten.
Sie fchiefien ja fchiiefilich auch nicht fo fchlecht.

Sie knallen den lieben Kächften nieder,
damit gerecht roird gerächt.

Sie andern machen es mit Sro3enten.
12? 30? 50? 2Sarum denn nicht?
Sen lieben Kächften 3U halbieren,
ift höhere Ghriftenpflicht.

gm Seide betet die erfte Cerche.

Ser 21îenfch, er roäfcht feine ßände in Kern-
felfen der Clnfchuld, dann geht er 3ur Kerche
und feiert den feiigen ßerrn. gips

$ced>

ßausfrau (in oorrourfsoollem Son):
2Bie fo chunnt das, daß i Sie gefchtert
gfeh ha, daß Sie fich oom Soli3ifdvt i

dr Ghuchi händ Iah oerchüffe?
2Tïagd: Sas chunnt deoo, daß Sie durs

Schlüffelloch glueged händl cion

Dec Heue

Gin Kaufmann hatte einen neuen
Kommis angenommen, der ihn durch

feine Summheit 3ur 23er3 roeifi ung brachte.
2Sieder einmal hatte er eine handgreifliche

Summheit gemacht, fo daß dem
ßerrn der Geduldsfaden riß und er ihn
anfehrie: Raffen Sie beffer auf! So
roill ich es nun einmal nicht haben 1

Senken Sie denn, ich bin ein 2Zarr?"
©emütsruhig erroiderte der Commis:

Sas kann ich nicht roiffen, ßerr Srin-
3ipall geh bin doch erjt feit gejtern
hier!" Gk.

$eim Çeirardbecmittlcc
2ieltere gungfrau: geh roerde mich

nur mit einem 2ïïanne oerheiraten, der

gelebt und gelitten hat!
ßeiratsoermittler: geh Derftehe, Sie

fuchen einen 2öitroer! cion

ändere aud)
gn einer bitter kalten Kacht rourde der

bekannte Kr3t und gäger Sr. © telephonifch
nach einem Kororte gerufen. Kls er halb erfroren
und durchgerüttelt dort ankam, empfing ihn der

Klann, der ihn gerufen halte, mit den SSorlen:

ßerr Soktor, mir fehlt 3roar nichls befonderes,
aber ich habe fo eine Korahnung, als ob der Sod
nahe roäre."

Sei Soktor fühlfe dem Klanne den Suis und
behorchte das ßer3. (Endlich fagte er: ßaben
Sie ghr Seftament gemacht?"

Kus des Sonnten ©eficht roich alle Sarbe.
Kein, ßerr Soktor. gn meinem Kiter oh,

lieber Soktor, es ift doch nicht roahr, es kann
doch nicht roahr fein "

SSelchen Kotar haben Sie?"
Soller; aber "

Sann lun Sie gut, fofort nach ihm 3U fchicken."
Ser Satient ging blafi und 3itternd ans

Selephon.

2Sie heifjt ghr Seelforger?" fuhr der Kr3t fort.
Sfarrer Sär," murmelte der Satient, aber,

ßerr Soktor, meinen Sie roirklich "

Caffen Sie ihn fofort kommen. Kuch ghren
Sater follten Sie rufen, ebenfo ghren "

Sagen Sie doch, ßerr Soklor, glauben Sie
denn roirklich, dafi ich fo fchnell fterben mufi ?"

fchluch3te erbärmlich der 2Tlann.

Ser Soktor fah ihn fcharf an. Kein, das
glaube ich nicht, ghnen fehlt durchaus nichts.
Kber ich rollt nicht der elnjige fein, den Sie in
einer fo bitter kalten Kacht 3um Karren halten!"

Sk.

J\ü6 Rumänien
3roel Schroei3er (Elfenbahnroagen

gn Kumänien ftehn Sag und Kacht.
Sie roürden, fo lieft man die Kunde.
Koch nicht erhältlich gemacht"!

Sie fehnen fich fehr nach der ßeimat,
Sind ob der Sehandlung empört;
Sie haben fchon lang' keinen echten

Schroel3erbundesbahn-Kernfluch gehört. c

t)orßd)ti0
2Barum gehft du denn immer auf

den Salkon, roenn ich finge?" fragte
Ôrau Sdiroar3 ihren Klann. Kannft
du meinen ©efang nicht aushalten?"

Sas fchon," erroiderte der ©atte,
ich möchte nur nicht, daß die Kachbar-
fchaft glaubt, ich fchlage meine öraul"

cDimno
6k.

Seutfchland kann und roill nicht sahlen,
2Bie man In Saris diktiert.
2öo nichts ift, ift nichts 3U holen.
Kber trohdem roird's probiert.
Und matt nennt das Sanktionen",

ßeiliges ift nichts dabei
Kber uns bringt dies (Ereignis
SBieder die S. S. S. erei".

Solfcheroismus an der 2Siege
Seines Seln's hat abgeflaut
Und nach Petersburg und Kronftadt
Klles ooll (Erroartung fchaut.
Und man nennt das freudig Umfchroung"
Und begrüßt es allerfeits:
Kur ßerr Kationalrat S|a"en,
Ser oerfucht's jeht in der Schroei3.

ßandelsftockung, allgemeine.
Sittern macht die ganie 2Selt:
Kechts und links und nördlich, füdlich
gegliche Saluta fällt.
ünd man nennt das 2Seltenkri[e",
2Sellbilan3endiarrhoe",
Schroe^er Sranken gan3 allein nur
San3t Gancan auf fteller ßöh'. 3diotii

Kindermund

Su, ©roßmuetter, lueg, i han es

dürrs Slatt i dr Sible gfunde, das ifcht

groüß dr Goa ihres Sunntigschleid gfi!
Glon

Eigenes Dcabfnefj
3 ü r i ch. Sen eroigen, ekelhaften Sroängereien

der Kommuniften nachgebend, hal der Stadtrat
befchloffen, als 2Sohnkolonie für diefelben einen

Kffenbrotbaumroald im Kaffernland an3ukaufen.

Sern. Kn die internationale Sürehgrethen-
konkurren3 roird ohne 3roeifel die Sundesanroalt-
fchaft abgeordnet roerden.

Som b an. Ser Siger" hat einem Spe3lal-
Korrefpondenlen des Salin Kluff" erklärt, es fei

unter dem Kequator bei roeitem nicht fo heifi, roie

in Saris und Condon.
Kiosk au. Knläfillch des (Eln3uges des ffie-

falbten der fchroei3erlfchen ©eroerkfchaflen im

Kreml roerden 3U feinen (Ehren 157 anlibolfche-

roiflifche gntellekfuelle geröfiet.

Saris. Sângcarré hat in einer Kede In (Sau-

Sête (Sép. Souches du Khum) betont, roenn es

noch einmal oorkommen follle, dah neutrale Sölker-

bundsftaaten den fran3öfifchen Ser.1 des Serfalller-
oertrages nicht oerftehen follten, man ihnen
denfelben ein für allemal durch die Sirma Soch &

Klangin erklären laffen roerde.

Die Hoffnung aus die neue Lundestiyrnne
Man rüstet sicn zu Sängerfesten.
Wie üdlicb es bei uns oon je.
Ein Bolk von Sängern auf cien Aesten
Rann scbühen nicbt vor üZeitgebresten.
Docb iinciern öies unö jenes Web.

Nun ober kam öie große Srage
Der Lanöesbnmne auss Tapet.
Scbon lange gebt öurcbs Lanö öie RIage.
Daß man öie alte nicbt vertrage.
Dieweil sie auf öis Nerven gebt.

Scbon öesbaib. weil seit Jakobs Sönnen"
Ein scböner Kausen Zeit verstrick:
Alan sicb on Neues muß gewöknen
tUnö weii ja an öen gleicben Tönen
Der cbeibe Scbwod" begeistert sicbi

Aus Neucbâtei warö örum geiaöen
2ur Notionaliieö-Ronkurrenz.
Es öicbterte in allen Gracien.
5Zweibunöert Stücks gab's ciurcbzubaösn.
Docb zu verteilen keine Rränz'.

Aucb bunöertsünfzig Romponisten
Ins 5Zeug sicb legten, klexten los:
In Our unö Moll, mit allen Listen
Sie unser Ecbweizerbanner kißten.
DieRunst war scbwacb - öer Ebrgeiz groß!

Nlan möcbte beinak' scbon verzogen.
Betracbtet man öas Resultat.
Der Sängerbunö so» sicb bait sogen:
Wir müssen es nocb einmal wagen.
Ausrassen uns zu einer Tat.

Denn scbließlicb: rust man in öis Scbronken
Bum Wettbewerb öie Rünflierscbar.
Muß man erwägen öen Geöanken.
5Zu legen ein paar bunöert Sranken
Aus öer Begeisterung Altar.

Nlit Rücksicbt aus Realitäten
Des Daseins stärkte öos öen Nlut.
Sosern nicbt etiicbe Poeten
Auss Konorar verzicbten täten.

Im Kinblick aus ikr Weibergut!

Ostern
In diesen osterlenzllcken Tagen
srgeken geputzte Menscken sick gern.
Sie feiern, um mit kZerrn Goetke zu sprecken.
Die Aufersiekung cies Kerrn.

Sie feiern natüriick aus ikre Weise.
Zum Beispiel knallt cler Sozialist
clen lieben Nächsten ein bißcken niecier
cier Rerl war eln Saszlst.

DI« Saszl lassen stck sowas nickt bieten.
Sie sckießen ja sckllehllck auck nlckt so sckleckt.

Sie knallen clen lieben Nächsten niecier,
clamit gereckt wird gerückt.

Die anclern macken es mit Prozenten.
12? 307 50? Warum clenn nickt?
Den »eben Näcbsten zu Kaidieren.
Ist kökere Ckristenpsiickt.

Im Selcls betet clle erste Lerche.
Der Mensch, er wäsckt seine Käncle In Rern-
seifen cler Unschuld, ciann gekt er zur Rercke
unci feiert cien seligen Kerrn. s>vs

ßrech

Koussrou (in vorwurfsvollem Ton):
Wie so cbunnt öas. öaß i Sie gescbtert
gsek bo. öoß Sie stcn vom Poiiziscbt i

ör Cbucbi bänö lab vercbüsse?

Alogö: Das cbunnt öeoo. öaß Sie öurs
Scblüsseliocb giuegeö bänöi c?!°n

ver Neue

Ein Rausmann batte einen neuen
Rommis angenommen, öer ibn öurcb
seine Dummbeit zur Berzweisiung bracbte.
Wieöer einmal batte er eine kanögreis-
iicbe Dummbeit gemacbt. so öaß öem
Kerrn öer Geöuiössaöen riß unö er ikn
onscbrie: Possen Sie besser aus! So
will icb es nun einmal nicbt kaben I

Denken Sie öenn. icb bin ein Narr?-
Gemlltsrubig erwiöerte öer Rommis:

Das kann icb nicbt wissen. Kerr Prinzipal!

Ick bin öocb erst seit gestern

bier!" EK.

Seim Heiratsvermittler
Aeltere Jungfrau: Icb weröe micb

nur mit einem Nîanne verkeiraten. öer

gelebt unö gelitten bat!
Keiratsvermittier: Icb versteke. Sie

sucnen einen Witwer! Li°n

Anüere auch

In einer bitter kalten Nacbt wurcie cier
bekannte Arzt unci Jäger Dr. G telepkonisck
nack einem Bororte gerufen. Ais er kalb erfroren
uncl clurcbgerüttelt ciort ankam, empfing lkn cier

Mann, cler Ikn gerusen kalte, mit clen Worten:
Kerr Doklor. mlr feklt zwar nickls besoncleres.

aber Icb bade so eine Borabnung. als ob cier Toci
nake wäre."

Der Doktor sükile clem Nlann« cien Puls unci

bekorckte cias kZerz. Encilick sagte er: Kaben
Sie Ikr Testament gemackt?"

Aus cies Balienten Gestckt wick alle Sarbe.
Nein, Kerr Doklor. In meinem Alter ob,

Ileder Doktor, es lst ciock nickt wakr, es kann
«lock nickt wakr sein "

Welcken Notar kaben Sie?"
Boiler: ader "

Dann tun Sie gut. sofort nack Ikm zu scklcken."
Der Patient ging blaß unci zitternd ans Tele-

pkon.
Wie keißt Ikr Seelsorger?" fukr cier Arzt fort.
Pfarrer Bär," murmelte cier Patient, ader,

Kerr Doktor, meinen Sie wirkiick "

Lassen Sie Ikn sosort kommen. Auck Ikren
Dater sollten Sie rusen. ebenso Ikren "

Sagen Sie ciock. Kerr Doklor. glauben Sle
cienn wirklick, ciaß Ick so sckne» sterben muß?"
scklucbzie erbärmlick cier Mann.

Der Doktor sak Ikn sckars an. Nein, clas

glaube Ick nickt. Iknen feklt durckaus nickts.
Ader là will nickt der einzige sein, den Sie In
einer so bitter kalten Nackt zum Narren kalten!"

Sk.

Aus Rumänien
Zwei Sckweizer Eisenbaknwagen

In Rumänien stekn Tag und Nackt.
Sie wurden, so »est man die Runde.
Nock nickt erkältilck gemackt"!

Sie seknen stck sekr nack der Keimat,
Sind od der Bekandlung empört:
Sie kaben scbon lang' keinen eckten

Sckweizerdundesbabn-Rernstuck gekört. «

vorsichtig

Warum gebst öu öenn immer auf
öen Balkon, wenn icb singe?" fragte
Srau Scbwarz ikren Nlann. Rannst
öu meinen Gesang nicbt ousbaiten?"

Das scbon." erwiöerte öer Gotte.
icb möcbte nur nicbt. öoß öie Nackbar-
scbast giaudt. icb scbiage meine Srou!"

<^Zlic>iici->

Ausblick
Deutsckland kann und w!» nickt zablen,
Wie man In Paris dikllert.
Wo nickts ist. Ist nickts zu kolen.
Ader trotzdem wird's probiert.
Und man nennt das Sanktionen".

Kelilges Ifl nickts dabei
Ader uns bringt dies Ereignis
Wieder die 8. 3. 8. erei".

Bolschewismus an der Wiege
Seines Sein's bat abgestaut
llnd nach Petersburg und Rronstadt
A»es voll Erwartung schaut.
llnd man nennt das freudig Umschwung"
llnd begrüßt es allerseits:
Nur Kerr Natlonalrat Piatten.
Der versucht's jetzt In dsr Schweiz.

Kandelsstochung. allgemeine.
5Zittern macht die ganze Welt:
Rechts und links und nördlich, südlich

Jegliche Baiuia fällt.
llnd man nennt das Weltenkrise",
Weltbllanzendlarrboe".
Schweizer Sronken ganz allein nur
Tanzt Cancan aus steiler KSK'. gc»öm

ZîînàermunS

Du. Großmuetter. lueg. i kan es

öürrs Blatt i ör Bible gsunöe. öas Iscbt

gwüß ör Eva ikres Sunntigscbleiö gsi!
Llon

Eigenes vrahtnetz
Zürich. Den ewigen, skelkasten 5Zwängereien

der Rommunisten nachgebend, bat der Stadtrat
beschlossen, als Woknkolonie für dieselben einen

Assenbrolbaumwald Im Rassernland anzukaufen.

Bern. An die Internationale Sürckgretken-
Konkurrenz wird okne Zweifel die Bundesanwalt-
sckast abgeordnet werden.

Bom dag. Der Tiger" kat einem Spezlal-
Rorrespondenten des Dalln Bluff" erklärt, es s«>

unter dem Aequator bei weitem nicht so beiß, wie

In Paris und London.
Moskau. Anläßlich des Einzuges des

Gesalbten der schweizerischen Gewerkschaften Im

Rreml werden zu seinen Ekren 157 antldolsche-

wlstlscke Inteilekluelle geröstet.

Paris. Pângcorrê kat In einer Rede In Sau-

Tête (Dêp. Bouches du Rkum) detont, wenn «s

noch einmal vorkommen sollte, daß neutrale Völker-

bundsstaaten den französischen Text des Berfa»!«'''
vertrage» nicht versieben sollten, man Iknen
denselben ein für allemal durch die Sirma Soch 6

Mangln erklären lassen werde.
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